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Ein Fan beißt mir nach dem Pokalsieg in den Hintern
Geboren wurde er in Kob-
lenz-Neuendorf, als Fußbal-
ler machte er sich bei TuS
Neuendorf seinen Namen,
ehe es ihn in die große wei-
te Welt verschlug: Kulttrai-
ner Rudi Gutendorf steht
mit 54 Trainerstationen im
Guinness-Buch der Weltre-
korde. Was er in diesem
Zeitraum erlebt hat, lässt er
im LokalAnzeiger Revue
passieren.

In den vergangenen Wo-
chen berichtete Rudi Gu-
tendorf, wie er kurz vor
Weihnachten 1954 die Zu-
sage für die Trainerstelle
beim FC Blue Stars Zürich
erhielt. Heute folgt der zwei-
te Teil dieser Geschichte.

Nach der Winterpause ma-
che ich meinen Spielern
vor dem ersten Training
klar, dass wir eine Super-
Kondition brauchen, um
aus dem Schlamassel he-
rauszukommen. „Diese
Stärke wird uns den
Kampfgeist geben, den wir
brauchen, uns aus der aus-
sichtslosen Lage heraus-
zukommen. Wir werden ab
sofort agieren, nicht mehr
nur reagieren, wie ihr das
bisher getan habt! Wir wer-
den nicht mehr die Duck-
mäuser spielen, wir wer-
den auftrumpfen!“
Die ganz jungen Brizzi,
Rognoni, Schennach –
spätere Nationalspieler –
verstehen mich und haben
Vertrauen zu mir. Da ich
nichts verlange im Trai-
ning, was ich nicht selbst

vormache, komme ich bei
ihnen an. Es geschieht ein
Wunder – wir gewinnen
schon das erste Spiel ge-
gen Ukrania Genf, den Ta-
bellenführer.

Wir sammeln Punkte wie
die Eichhörnchen Nüsse
In den nächsten Monaten
sammeln wir Punkte wie
die Eichhörnchen Nüsse.
Wir bestreiten immer die
Vorspiele der berühmten
Grasshoppers, dem Bom-
benteam mit Bickel, Von-
lanten, Balamann und Hü-
sy und erreichen mit har-
ter Knochenarbeit den ret-
tenden zwölften Platz in
der Schlusstabelle. Das ist
mein Gesellenstück als

Trainer. Es macht mich
stolz. In Neuendorf hatte
ich mich nach meinem ers-
ten Spiel vor den Spiegel
in der Kleiderschranktür
gestellt und aufgeplustert:
,,Ich und Gauchel.“ Dies-
mal ist kein großer Spiegel
da, vor dem ich sagen
kann: „Ich und Herberger.“
Den FC Luzern trainiere
ich in den Jahren 1955 bis
1960. In meinem Land-
häuschen im Westerwald
hängt ein Foto aus dieser
Zeit, das mich an meinen
ersten großen Erfolg mei-
ner Trainerkarriere erin-
nert. Eine erfolgstrunkene
Menge trägt uns auf Schul-
tern vom Platz. An diesem
Foto richte ich mich mo-

ralisch auf, wenn ich mal
wieder die Schattenseite
meines Berufs ertragen
muss. Der Vorstand des
Vereins hatte mich aus Zü-
rich geholt, weil ihm meine
dynamische Trainerarbeit
gefiel, und schon im zwei-
ten Jahr war mir mit dem
FC Luzern der Wiederauf-
stieg in die höchste Klas-
se gelungen. Auch in Lu-
zern war ich nicht nur Trai-
ner, sondern zugleich
Spieler.
An Jupp Gauchel in Neu-
endorf hatte ich erlebt, wie
man mit dieser zweifachen
Aufgabe am Ende schei-
tern kann. Gauchel konnte
zwischen beiden Funktio-
nen nicht trennen. Auch

als Spieler auf dem Platz
wollte er der distanzierte
Vorgesetzte sein, dem die
anderen zu gehorchen ha-
ben. Das war mir ein war-
nendes Beispiel. Wann im-
mer ich in den Farben des
FC Luzern auflief, integ-
rierte ich mich vollständig
in die Mannschaft und in
den laufenden Spielzug als
ganz normaler Spieler. Ich
verlangte nicht, wie das
Gauchel jedem zur Pflicht
gemacht hat, das Spiel auf
mich zuzuschneiden. Als
Spieler forderte ich nicht
mehr als präzises Zusam-
menspiel und taktische
Disziplin, als Trainer hin-
gegen Gehorsam und Res-
pekt.

Zur Autorität des Trainers
Rudi Gutendorf trug si-
cherlich bei, dass dem
Spieler Gutendorf man-
ches spektakuläre Tor ge-
lang. Einmal berichtete die
Luzerner Zeitung: „Vor
8500 Zuschauern schlug
gestern der FC Luzern den
Herbstmeister Biel sicher
3:1. Spektakulär war der
unheimliche Bomben-
schuss von Trainer Gu-
tendorf, der, haargenau un-
ter das linke Lattenkreuz
gezielt, den guten Bieler
Torwart Jucker zum zwei-
ten Mal schlug. Ein selten
schönes Tor! Gutendorf er-
zielte alle drei Goals und
damit den seltenen Hat-
trick.”

So schmerzhaft kann
ein Triumph sein
Der sportliche Erfolg hat
mich bestätigt. Am 8. Mai
1960 schwimmt ganz Lu-
zern in einer Woge des Fuß-
ball-Glücks. Gerade haben
meine Luzerner Spieler das
Schweizer Pokalfinale ge-
wonnen, ausgerechnet im
Berner Wankdorfstadion,
wo Deutschland sechs Jah-
re zuvor Weltmeister ge-
worden war. Und ich, der
namenlose Rudi Gutendorf
aus Koblenz-Neuendorf, bin
ihr Trainer, den die Presse
den „Vater des Erfolgs“
nennt. Nach dem Schluss-
pfiff stürmen die Zuschau-
er begeistert das Spielfeld,
unter ihnen auch ein 68-

jähriger Schlossermeister,
der den weiten Weg von Lu-
zern nach Bern zu Fuß ge-
laufen ist – solch ein Rie-
senereignis ist das Finale
für die kleine Stadt. Bei un-
serer Rückkehr aus Bern
empfangen uns Alphorn-
bläser, Jodlergruppen und
20 000 Luzerner mit Kuh-
glockengeläut. Spieler und
Trainer werden auf Schul-
tern durch die Stadt ge-
tragen vom Bahnhof über
die Seebrücke bis zum Lö-
wendenkmal. Auf dem er-
wähnten Foto habe ich den
Mund weit aufgerissen, wie
einer, der vor Glück durch-
gedreht ist. Für den Be-
trachter schreie ich den
grenzenlosen Jubel meiner
Seele in den strahlend
blauen Schweizer Som-
merhimmel. Dabei brülle ich
wie am Spieß vor nicht
mehr auszuhaltenden
Schmerzen. Ein durchge-
knallter Fan unter mir hat
Gefallen an meinem Aller-
wertesten gefunden und in
voller Begeisterung rein-
gebissen. Ich habe keine
Hand frei: Mit der einen
stemme ich den schweren
Pokal, mit der anderen stüt-
ze ich mich auf den Schul-
tern ab und der Dreckskerl
reagiert sich voll ab! Die
Leute rings um mich he-
rum halten meine Schreie
für den Ausdruck des Tri-
umphes. Die Wahrheit ist:
Ich habe eine tiefe Biss-
wunde, die mit acht Sti-
chen genäht werden muss.
So schmerzhaft kann ein
Triumph sein.

In der Schweiz feierte Rudi Gutendorf seinen ersten großen Erfolg als Trainer und gewann mit dem FC Luzern 1960 den Pokal.

Schlösser, Wein und Feuerwerk
Kurzreise im Premiumbus zur Heidelberger Schlossbeleuchtung

Katalog 2018mit über 300 Seiten wunderschöner Reisen – unverbindlich anfordern!
Kostenfrei aus dem Festnetz unter 0800 0400 123 (Mo.-Fr. 7:00 -22:00 Uhr und Sa. & So. 8:00-18:00 Uhr) oder www.koenigSreisen.de

25.07. - 29.07.2018 // 04.10. - 08.10.2018 (5 Tage)
• Fahrt im 4-Sterne Komfortbus • 4-Sterne Hotel Don Giovanni Prag
• Begrüßungsgetränk • Bierparty mit 3-Gang Menü, Musik und 3 Bier
• 2 verschiedene Stadtführungen in Prag
• Audio-Guide

Preis pro Person im DZ | Übern./Frühstück+ € 398,-

• Begrüßungsgetränk • Bierparty mit 3-Gang Menü, Musik und 3 Bier • Begrüßungsgetränk • Bierparty mit 3-Gang Menü, Musik und 3 Bier

       € 398,-€ 398,-

08.07. - 13.07.2018 (6 Tage)
• Fahrt im 2/1-bestuhlten 5-Sterne Premiumbus • RL Krummhübel – Bad
Warmbrunn & Hirschberger Schlössertal • RL Hirschberg – Hirschberger
Schlössertal & Schmiedeberg • RL Waldenburger Land • RL Breslau inkl.
Stadtführung • Eintritt & Führung Stabkirche Wang, Abtei Grüssau, Schloss
Fürstenstein, Friedenskirche in Schweidnitz & Dom Breslau • Eintritt Kochelfall
und Nationalpark bei Schreiberhau und Miniaturen-Park Schmiedeberg
Preis pro Person im DZ | Halbpension € 699,-

19. - 24.06.//25. - 30.09. (6Tg) Mit dem Premiumbus nach Prag
****Hotel NH Praggue Cityy, Schifffahrt, Kutná Hora, Pilsen ÜF € 579,-

24. - 29.06.//07. - 12.10. (6Tg) Schönes Berchtesgadener Land
****Superior Hotel Edelweiß, mit Salzburgg, Dt. Alpenstraße HP € 848,-

26.06. - 01.07. (6Tg) Harz- mit dem Premiumbus entdecken
**** HKK Hotel, Historische Städte und Brockenbahn HP € 699,-

11.07. - 15.07. (5Tg) Opernfestspiele Arena di Verona
Zentrales ****Ark Hotel Verona, Karte Gradinata„Aida“ ÜF € 799,-

15.07. - 20.07. (6Tg) Den Südtiroler Sommer genießen
Ausflugg Weinstraße & Kalterer See, Dolomiten-Rundfahrt HP € 699,-

19. - 26.07.//10. - 17.09. (8Tg) Schätze Schlesiens bewundern
Riesenggebirggs-Rundfahrt, Krakau, Oppeln & Kattowitz HPab € 899,-

28.07. - 03.08.//18. - 24.09. (7Tg) BezauberndesWien à la Carte
Mit Linz, Kloster Melk, Schifffahrt und Burggenland ÜF € 948,-

03.08. - 05.08. (3Tg) „Carmen“ auf den Domstufen Erfurts
Karte„Carmen“ Kateggorie A, Weimar, Erfurt, Schmalkalden ÜF € 359,-

+

+

+

11. - 16.06.//09. - 14.10. (6Tg) Zum Zenzerwirt nach Hippach
****Hotel Zenzerwirt und tolle Ausfluggsoptionen HPab € 458,-

30.06. - 07.07.//20. - 27.08. (8Tg) Urlaub im schönen Kaiserwinkl
4-Sterne Alpenhotel Riedl, Kaiser-Rundfahrt, Salzburgg HPab € 659,-

05.07. - 09.07. (5Tg) Zum Tufarankafest nach Südmähren
Eintritt Tufarankafest, Ausflugg Südmährische Weinlandschaft HP € 469,-

12. - 15.07.//13. - 16.09. (4Tg) Einmaliger Bodensee
****Hotel Cityy Krone, Mainau, Meersburgg, Lindau, uvm. HP € 404,-

13. - 15.07.//28. - 30.09. (3Tg) Flanderns schönste Städte
Brügggge, Antwerpen & Gent, ****Hotel Lindner Antwerpen ÜF € 278,-

26. - 29.07.//06. - 09.09. (4Tg) Spreewald und Oberlausitz
Spreewald-Rundfahrt, Kahnfahrt, Lausitzer Seenlandschaft HP € 388,-

27. - 29.07.//07. - 09.09. (3Tg) Holland im Sommer genießen
***Ibis Den Haagg Centre, Scheveninggen, Amsterdam ÜF € 288,-

01. - 04.08.//16. - 19.08. (4Tg) Die Heide im August KeinEZZ!
***Landhotel Helms, Kutschfahrt, Celle, Lüneburgg HP € 378,-

Reisen im -Premiumbus

Reisen im -Komfortbus
Prag

Die goldene Stadt an der Moldau

Garantierte Abholstellen für Mehrtagesfahrten (Taxi, Minibus):
• Altenkirchen,

Konrad-Adenauer-Platz
• Andernach, Bahnhof
• Bad Breisig, Bahnhof
• Bad Ems, Westbahnhof
• Bad Marienberg,

Busbahnhof Neuer Weg
• Bad Neuenahr, Bahnhof
• Bendorf, Alte Post
• Betzdorf, Wilhelmstraße
• Boppard, Bürgermeister-Syree-Platz

• Diez, Emmerichstraße
• Hachenburg, Neumarkt
• Höhr-Grenzhausen, Schulzentrum
• Koblenz, Busbahnhof/Sparda
• Lahnstein, Bhf Niederlahnstein
• Limburg, ICE-Bahnhof
• Limburg Markthalle,

Ecke Ste-Foy-Str. / Austraße
• Mayen/Polch, Mitfahrparkplatz Polch

Kreisel L113
• Montabaur, ICE-Bahnhof

• Neuwied, Bahnhof
• Ransbach-Baumbach, Voba
• Sinzig, Bahnhof
• Vallendar-Schönstatt,

Pallottistr. / Gnadenkapelle
• Weißenthurm, Brückenstr.
• Westerburg, Poststraße
• Willroth, Aral-Tankstelle
• Zentrale Abfahrt ab

Wirges, Reisezentrum
(kostenlose Parkplätze)

König's Reisen GmbH
Christian-Heibel-Str. 45
56422 Wirges
Tel.: 02602 93480

Hirschberger Schlössertal &
Waldenburger Land

3Tage 13.07. - 15.07. // 31.08. - 02.09.2018

• Reise im 2/1-bestuhlten 5-Sterne Premiumbus • 4-Sterne InterCity Hotel
Mannheim (98%Weiterempfehlungsrate bei Holidaycheck©) • Stadtfüh-
rung in Worms • Eintritt und Führung Apothekenmuseum Heidelberg
• Geführter Tagesausflug Pfälzer Weinstraße und Mittagsmenü mit beglei-
tenden Pfälzer Weinen • Besuch Feuerwerk Schlossbeleuchtung Heidelberg
• Eintritt und Führung Barockschloss Mannheim

Preis pro Person imDZ | Übernachtung/Frühstück+ € 389,-

17.06. - 22.06. // 22.08. - 27.08. | 6 Tage

Reise an die
wunderbare Saale

Merseburg, Gartenreich Wörlitz,
Erfurt, Halle, Leipzig, uvm.

Preis pro Person im DZ | HP ab € 649,-

www.koenigSreisen.de

